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Beschlussvorlage 
 
 
Vergabe von Tiefbauarbeiten für die Netze der SWE sowie für neu zu erstellende 
Hausanschlüsse 
 
 
Beratungsfolge: 
 

Gremium am  

Werksausschuss 11.03.2019 nicht öffentlich 

Gemeinderat 28.03.2019 öffentlich 

 
 
Beschlussantrag: 
 
Die Fa. G. Wäsch GmbH, Eberbach, erhält den Jahresauftrag 2019 zur Durchführung von 
Tiefbauarbeiten zur Behebung von Wasser- u. Gasrohrbrüchen sowie Kabelschäden, 
einschließlich Hausanschlussleitungen zu den gleichen Konditionen wie im Jahresauftrag 
2017 + 2018.  
 
 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
Die Tiefbaufirma wird für Grabarbeiten zur Beseitigung von Wasserrohrbrüchen bzw. 
Gasrohrundichtheiten und Kabelschäden an Hauptleitungen und Hausanschlussleitungen, 
sowie für neu zu verlegende Hausanschlüsse der Gewerke Wasser, Gas und Strom und 
verschiedene kleinere Maßnahmen in der Stadt Eberbach und den Ortsteilen eingesetzt.  
    
Im vergangenen Jahr sind 37 Wasserrohrbrüche und 11 Kabelschäden aufgetreten. 
Außerdem wurden insgesamt 35 Hausanschlüsse der Gewerke Gas, Wasser und Strom neu 
verlegt. 
 
 
Vertragsverlängerung: 
 
Die Fa. G. Wäsch GmbH hat signalisiert, für eine Fortführung der Zusammenarbeit unter 
Beibehaltung der Bedingungen für einen Zeitraum vom 01.04.2019 bis zum 31.03.2020 zur 
Verfügung stehen zu können und zu wollen. Die Firma hat in den beiden vergangenen 
Jahren ihre besondere Eignung unter Beweis gestellt. Die Beauftragungskonditionen in 2017 
waren sehr wirtschaftlich. 
 
Der Vertrag ist wegen der baukonjunkturellen Entwicklung noch wirtschaftlicher geworden. 
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Unter Berücksichtigung der aktuellen Entwicklung würde man ein solches 
Ausschreibungsergebnis 
nicht mehr erzielen und einen für die SWE so wirtschaftlichen Vertrag nicht mehr 
abschließen können. 
 
Eine Fortführung der Zusammenarbeit unter Beibehaltung der Bedingungen mit Fa. G. 
Wäsch GmbH für einen Zeitraum vom 01.04.2019 bis zum 31.03.2020 ist anzustreben.     
 
 
 
  
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die Plankosten belaufen sich auf ca. 200.000,00 € pro Jahr für den Tiefbau. 
 
Die Mittel sind im Wirtschaftsplan (aufgeteilt auf Vermögens- und Ergebnisplan) eingestellt 
und verfügbar. 
 
 
 
 
 
 
 
Peter Reichert 
Bürgermeister 
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